
 

BERICHT DES VORSITZENDEN 

ZUR DELEGIERTENVERSAMMLUNG AM 23.03.2023 

 

 

Verehrte Schützenschwestern, 

verehrte Schützenbrüder! 

 

Seit März 2020 hat die Corona-Pandemie Vieles von uns abverlangt. Alle Sport- und 
Gesellschaftsvereine mussten ihr Vereinsleben runterfahren, der Schießsport kam zeitweise komplett 

zum Erliegen. Umso wichtiger war es, dass viele Vereine im letzten Jahr alle legalen Möglichkeiten 

genutzt und frühzeitig wieder Veranstaltungen geplant haben, um den Menschen wieder Sport- und 

Freizeitaktivitäten anbieten zu können. Denn der persönliche Kontakt ist einfach durch nichts zu 

ersetzen. 

 

Gleichzeitig mussten wir auf Vereins- und Verbandsebene aber auch lernen, dass nach dieser 

Zwangspause der Aufbau eines funktionierenden kulturellen Lebens keine Selbstverständlichkeit war. 

Wir haben alle gespürt, dass es durchaus Überwindung gekostet hat, die persönliche Nähe zu anderen 
Menschen wieder zuzulassen. Unter äußerst schwierigen gesellschaftlichen und wirtschaftlichen 

Randbedingungen mussten einige Vereine erst herausfinden, wie überhaupt wieder attraktive Sport- 

und Gesellschaftsveranstaltungen angeboten werden konnten. Überdies mussten die Funktionäre und 

Vereinsmitglieder zum Teil besonders motiviert werden, wieder Veranstaltungen zu organisieren und 

zu besuchen. Zudem ist bürgerschaftliches Engagement ein zunehmend selteneres Bedürfnis. Das 

Ehrenamt verändert sich, weil immer weniger Menschen bereit sind, ihre Freizeit für den guten Zweck 

zu opfern. Viele wollen sich ihre Freiräume, die sie während der Corona-Pandemie erlangt haben, 

erhalten. Das macht den Vereinen natürlich zunehmend zu schaffen. Die Corona-Pandemie hat bei uns 

allen ihre Spuren hinterlassen. 

 
Und so haben die Vereine, aber auch wir als Schützenkreis, ein äußerst arbeitsreiches und zugleich 

belehrendes Schützenjahr 2022 erlebt. Der Schützenkreis Bielefeld hat mit der Durchführung der 

Kreisdelegiertenversammlung am 26.03.2022 die erste per WSB-Satzung geforderte Veranstaltung 

durchgeführt und auch wieder viele Schützenfeste und Jahreshauptversammlungen seiner 

Mitgliedsvereine besuchen dürfen. Die Kamingespräche, die als ungezwungener Austausch unter den 

Vereinsvorständen im Schützenkreis Bielefeld zu tagesaktuellen Themen sehr beliebt geworden sind, 

haben fast schon Tradition. Endlich durften wir auch wieder ein Kreiskönigsschießen erleben und – ich 

hoffe Ihr verzeiht mir meine Unparteilichkeit in diesem einen Punkt – endlich nach 36 Jahren den Vogel 

wieder nach Dalbke holen! 

 
Auch in sportlicher Hinsicht läuft alles wieder fast so wie vor der Corona-Pandemie. Die 

Kreismeisterschaften, die Rundenwettkämpfe und Kreispokalschießen über alle Disziplinen konnten 

wieder wie gewohnt angeboten werden. Und doch ist etwas anders als vorher. Die Starterlisten zu den 

einzelnen Wettkämpfen sind sehr überschaubar geworden. Während wir vor der Corona-Pandemie 

schon den Trend sinkender Teilnehmerzahlen und aktiver Sportlerinnen und Sportler beobachten 

konnten, hat die Corona-Pandemie zu einer weiteren Beschleunigung dieses negativen Trends 

beigetragen. Die Sportabteilungen in manchen Vereinen sind deutlich kleiner geworden und einige 

müssen aufpassen, dass der Schießsport nicht vollends zum Erliegen kommt. Schließlich ist der 

Schießsport in vielen Vereinen Bestandteil des Vereinszwecks und vielfach auch die Grundlage für die 

Gemeinnützigkeit der Vereine. Wir müssen alle gemeinsam daran arbeiten, dass wir wieder mehr 
Mitglieder für den Schießsport in den Vereinen gewinnen. 

 



 

 

 

Im Schüler- und Jugendbereich sieht es ähnlich aus. Wir haben aktuell nur noch drei Vereine im 

Schützenkreis Bielefeld, die eine organisierte Jugendarbeit haben. In den letzten Jahren haben – auch 

unabhängig von der Corona-Pandemie – im Schüler- und Jugendbereich keine Rundenwettkämpfe 

mehr stattfinden können. Wir müssen alle daran arbeiten, dass die Vereine wieder mehr Nachwuchs 

für den Schießsport und für unsere gemeinsame Schützensache gewinnen können. Das würde 

kurzfristig den Schießsport wieder beleben, das würde mittelfristig durch mehr ehrenamtliche 
Ressourcen die Vereinsarbeit erleichtern und langfristig das Überleben der Schützenvereine sichern. 

 

Zu meiner aktiven Zeit als jugendlicher Sportschütze, das liegt nun auch schon rd. 35 Jahre zurück, 

mussten wir uns auf den Schießständen anstellen und warten, dass ein Stand frei wird. Alle Vereine im 

Schützenkreis Bielefeld waren mit mehreren Mannschaften im Schüler- und Jugendbereich an den 

Meisterschaften und Wettkämpfen vertreten. Die Vereinsmannschaften rekrutierten sich selbständig 

aus den Vereinen heraus. Das ist lange her! Heute müssen mehrere Vereine Kooperationen eingehen, 

damit sich überhaupt noch eine Mannschaft findet. Bitte nicht falsch verstehen: Kooperationen unter 

den Vereinen ist gerade in dieser Situation absolut notwendig und begrüßenswert! Aber die 
Motivation dahinter ist besorgniserregend. Und im Erwachsenenbereich merken wir ebenso diese 

Tendenz. 

 

Zudem werden auch die gesellschaftlichen, politischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen für 

Schützenvereine nicht einfacher. So verfehlt die geplante Waffenrechtsverschärfung das Ziel, 

Extremisten und Gewalttäter zu entwaffnen. Stattdessen werden legale Waffenbesitzer in 

Schützenvereinen vorverurteilt. Der Hamburger Amoklauf von Anfang März dieses Jahres hat gezeigt, 

dass das Problem nicht ein zu lasches Waffenrecht ist, sondern dass die Behörden mit der 

Durchsetzung des aktuell gültigen Waffenrechts überfordert sind. Personalmangel und 

Ressourcenengpässe rächen sich hier auf allen Ebenen. Auch das drohende EU-Verbot bleihaltiger 
Munition könnte Auswirkungen auf das sportliche Engagement eines jeden Schützenvereins haben. 

 

Der Westfälische Schützenbund bezieht zusammen mit anderen Landesverbänden und dem 

Deutschen Schützenbund in alle diesen Themen – in der Sport-, Traditions- und Nachwuchsarbeit – 

klar Stellung und vertritt durch eine starke Lobbyarbeit auf Landes-, Bundes- und europäischer Ebene 

die Interessen all ihrer Mitgliedsvereine. Denn wenn wir nicht aufpassen, dann werden viele Gelder, 

die in den vergangenen Jahren in die technische Infrastruktur der Schießstände in Form von Meyton-

Anlagen geflossen sind, zu „Stranded Investments“. Wir müssen wieder mehr in unsere Jugend 

investieren, attraktive Veranstaltungen für Jugendliche und Erwachsene anbieten sowie mehr 

Mitglieder für unsere gemeinsame Schützensache – in sportlicher und in traditioneller Hinsicht – 
gewinnen. Das Ehrenamt muss wieder ein Bedürfnis eines jeden einzelnen werden, bürgerschaftliches 

Engagement muss wieder eine Ehrensache sein und jeder Verein muss mit seinem individuellen Profil 

in der Bevölkerung Interesse wecken! 

 

Der Schützenkries Bielefeld – als Untergliederung des Westfälischen Schützenbundes – möchte die 

Mitgliedsvereine bei all diesen Aufgaben unterstützen. Durch ein attraktives gesellschaftliches und 

sportliches Veranstaltungsangebot, als Dienstleister für seine Mitgliedsvereine und als 

Kommunikationsplattform, sei es über die Internetseite, über unseren Newsletter oder über unser 

Kamingespräch. Nur in der Zusammenarbeit werden wir die vor uns liegenden Herausforderungen 

nachhaltig lösen können. Die Zeiten, dass jeder Verein diese grundlegenden gesellschaftlichen 
Herausforderungen für sich alleine in seinem Heimatort lösen kann, sind vorbei! Nur in der 

Gemeinschaft sind wir stark und können in der globalisierten Gesellschaft etwas erreichen. Der 

Westfälische Schützenbund und insbesondere der Schützenkreis Bielefeld nimmt diese Aufgabe gerne 

an. 



 

 

 

Das geht aber nur, wenn wir auch genügend Mitstreiter für den Schützenkreis gewinnen können, um 

diese Aufgaben überhaupt stemmen zu können, ohne einzelne Kreisvorstandsmitglieder an ihre 

Belastungsgrenze führen zu müssen. Ich fordere daher alle Mitgliedsvereine auf, sich an der Kreisarbeit 

zu beteiligen und gemeinsam die Zukunft des Schützenwesens in unserer Region voranzubringen. 

 

Abschließend möchte ich allen Mitgliedern des Kreisvorstands sowie allen Mitgliedsvereinen meinen 
aufrichtigen Dank für den vielfältigen ehrenamtlichen Einsatz und das Engagement für das 

Schützenwesen in einem schwierigen Jahr aussprechen. Ob auf Vereinsebene oder auf Kreisebene, 

schlussendlich arbeiten wir alle für unsere gemeinsame Schützensache. Lasst uns bitte auch zukünftig 

die guten Kontakte vertiefen und unsere Ideen austauschen, und gebt dem Schützenkreis Bielefeld 

durch Eure Beteiligung an den Veranstaltungen und Diskussionsrunden die Chance, als Klammer über 

alle Schützenvereine Eure globalen Interessen wahrzunehmen. 

 

Das Ziel haben wir alle dabei klar vor Augen: Wir wollen dass auch in 50 Jahren noch die 

Schützenvereine zu den wichtigsten Vereinigungen zählen und ihrer sportlichen und gesellschaftlichen 
Verantwortung gerecht werden können! 

 

Viele Dank für Eure Aufmerksamkeit! 

 

HORRIDO! 

 

Dr. Maik Hollmann 

Vorsitzender 

Schützenkreis Bielefeld im WSB e.V. 



 

BERICHT DES SCHRIFTFÜHRERS 

ZUR DELEGIERTENVERSAMMLUNG AM 23.03.2023 

 

 

Liebe Schützenschwestern,  

liebe Schützenbrüder, 

 

die letzte Kreisdelegiertenversammlung fand am 26.03.2022 in der Schulmensa der Heinz-Sielmann-
Schule in Oerlinghausen statt. Diese Sitzung war sehr stark durch Corona geprägt. Umso schöner ist 

es daher, dass wir heute auf ein Jahr zurückblicken, dass zwar ebenso durch Corona geprägt war, das 

Schützenwesen in unserem Kreis jedoch wieder zu Leben erwecken konnte. Und das in jederlei 

Hinsicht. Ob es die traditionellen Schützenfeste waren oder auch Sportveranstaltungen. Es fand 

Vieles, wenn auch teilweise mit Einschränkungen, wieder statt. Dennoch wird das Jahr 2022 uns wohl 

noch lange in Erinnerung bleiben. Es war ein Jahr der Umbrüche und tiefgreifenden Veränderungen: 

Krieg in Europa, Naturkatastrophen , Corona-Pandemie. Dazu explodierende Energiekosten und 

steigende Lebensmittelpreise. Zwölf Monate, die unsere Gesellschaft und unsere Schützenfamilie im 

Atem hielten. Persönlich wurde mir jedoch wieder eines bewusst. Nur in der Gemeinschaft schaffen 
wir es, optimistisch in die Zukunft zu schauen und den künftigen Herausforderungen gerecht zu 

werden.  

 

Im Rahmen unserer Kamingespräche haben wir uns mit den Vereinsvorsitzenden intensiv 

ausgetauscht. In einer lockeren und ungezwungenen Atmosphäre ohne Tagesordnung haben wir u.a. 

die Schützenfestsaison 2022 Revue passieren lassen aber auch uns mit dem Beschränkungsvorschlag 

auf EU-Ebene für ein geplantes Bleiverbot in Munition und dessen Folgen auseinandergesetzt. Im 

Rückblick gab es Licht- aber auch Schattenseiten. Viele Vereine standen vor der Herausforderung 

genügend Kapellen für ihre Veranstaltungen zu akquirieren. Weitere coronabedingte 

Herausforderungen stellten die enorm gestiegenen Zeltpreise und die Bierpreisentwicklung dar. Das 
nächste Kamingespräch findet im Übrigen am 27.03.2023 beim Schützenverein Brackwede statt. 

Dabei wollen wir nun den Fokus insbesondere aus Themen aus dem sportlichen Bereich legen. Aus 

dem Grund haben wir neben den Vereinsvorsitzenden alle Sportleiter /-innen sowie die 

Verantwortlichen für Sport aus dem SKR mit zum Gespräch eingeladen. Ich lade Sie daher heute noch 

mal ganz persönlich ein, sich in dieses Gespräch einzubringen, um den Herausforderungen des 

Schießsports auch weiterhin begegnen zu können. Denn nur gemeinsam können wir unsere Ziele für 

sportliches Schießen, Schützenbrauchtum und Tradition erreichen.  

 

Der Vorstand des Schützenkreises tagte im Berichtszeitraum am 11.08.2022, 15.11.2022 und am 

31.01.2023. Hier tauschten wir uns beispielsweise über die Organisation und Durchführung von 
sportlichen Veranstaltungen aus wie die Kreismeisterschaften, Bogen-Kreismeisterschaften, 

Rundenwettkämpfe und den Waffensachkunde-Lehrgang am 04./05.03.2023. Im Traditionsbereich 

standen die diversen Schützenfeste und das Kreiskönigschießen auf der Agenda. Themen rund um 

den WSB stehen immer auf der Tagesordnung aber auch die Organisation unseres Kreises. Die immer 

stets aktuell gestaltete Internetseite des Schützenkreises Bielefeld und der regelmäßig versandte 

Newsletter sind Tools, um Interessierte stets mit aktuellen Informationen zu versorgen. Ein Blick auf 

die Website www.skr-bielefeld.de lohnt sich. Wenn Sie sich noch nicht für den Newsletter 

angemeldet haben, melden Sie sich gleich an. So erhalten Sie schnell und einfach die wichtigsten 

Informationen per E-Mail. Im Jahr 2022 hat der Schützenkreis 17 Newsletter versandt, in 2023 sind es 

bisher 5 (Stand vom 22.02.2023).  
 

  

http://www.skr-bielefeld.de/


 

 

 

Im Vergleich zum Vorjahr verzeichnen die Mitgliedsvereine des Schützenkreises Bielefeld wieder 

einen leichten Mitgliederzuwachs von 21 Personen (+ 0,60 %). Im Vergleich zu den (Pandemie-) 

Jahren 2021 und 2022 konnte somit der Negativtrend gestoppt werden.  

 

 
 

In rot und grün sind die Abweichungen von mehr als 5 % aufgeführt.  

 

Mitgliederentwicklung im Schützenkreis Bielefeld 2014 bis 2023 
 

 
 

 

Zu guter Letzt möchte ich mich herzlich für die gute Zusammenarbeit mit den Vereinen und den 

Vorstandskolleginnen und Kollegen des Schützenkreises Bielefeld bedanken. Ich freue mich auf die 
nächsten gemeinsamen Termine und den Austausch.  

 

Horrido! 

 

Bielefeld, 27. März 2023 

 

 

Dirk Allroggen 

Schriftführer  

Schützenkreis Bielefeld im WSB e.V.   

Verein 2023

Abw. 

absolut 

zum VJ

Abw. in 

% zum VJ 2022

Abw. 

absolut 

zum VJ 2021

Abw. 

absolut 

zum VJ 2020

Abw. 

absolut 

zum VJ 2019

Abw. 

absolut 

zum VJ 2018

Abw. 

absolut 

zum VJ 2017

Abw. 

absolut 

zum VJ 2016

Abw. 

absolut 

zum VJ

Bielefelder Sges e.V. 159 -6 -3,64% 165 -3 168 -16 184 -13 197 -7 204 -3 207 -7 214 -17 

SSV Diana e.V. 94 3 3,30% 91 -3 94 1 93 6 87 4 83 -10 93 17 76 12 

PolSV Bielefeld e.V. 74 -6 -7,50% 80 0 80 -8 88 -2 90 5 85 6 79 7 72 2 

SV Brackwede e.V. 183 6 3,39% 177 19 158 -6 164 20 144 10 134 3 131 1 130 -8 

Spvg Brackwede e.V. 33 4 13,79% 29 -8 37 -2 39 1 38 -4 42 0 42 4 38 -9 

Sges Dalbke 461 -5 -1,07% 466 -5 471 -20 491 6 485 34 451 13 438 10 428 9 

Dornberger Schützen 108 0 0,00% 108 0 108 -1 109 -11 120 -14 134 -36 170 -84 254 -4 

Sges Heepen e.V. 794 19 2,45% 775 19 756 -3 759 10 749 17 732 15 717 27 690 28 

SSV Jöllenbeck e.V. 105 4 3,96% 101 -2 103 3 100 -5 105 -3 108 12 96 4 92 10

Oerlinghauser Sges e.V. 1.057 -14 -1,31% 1.071 -22 1.093 -30 1.123 35 1.088 13 1.075 4 1.071 -5 1.076 0 

SV Nienhagen e.V. 219 3 1,39% 216 -6 222 -8 230 -8 238 -5 243 10 233 -6 239 -12 

BSC Sennestadt e.V. 215 13 6,44% 202 -8 210 -12 222 -16 238 17 221 -2 223 16 207 14 

Gesamt 3.502 21 0,60% 3.481 -19 3.500 -102 3.602 23 3.579 65 3.512 7 3.500 -21 3.516 25

Stand 16.01.2023

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Mitglieder 3.493 3.491 3.516 3.500 3.512 3.579 3.602 3.500 3.481 3.502

3.420

3.440

3.460

3.480

3.500

3.520

3.540

3.560

3.580
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BERICHT DES SPORTLEITERS 

ZUR DELEGIERTENVERSAMMLUNG AM 23.03.2023 

 

 

Sportbericht Kreismeisterschaft 2023 

 

Die Kreismeisterschaft 2023 wurde am 14.01.2023 beendet. 

 

Die Ergebnisse, Auflage sowie Freihand stehen auf den Internetseiten des Schützenkreis Bielefeld. 

Nicht erfreulich ist Teilnahme an der KM2023. Es gab bei der KM2023 345 Starts, minus 31 Starts 

zum Vorjahr, 8,24% weniger. In Zahlen, 345 ( 2023 ) zu 376 ( 2022 ) Starts. 

 

Im Einzelnen: 

Auflage    81/2023          82/2022 

Freihand 264/2023        294/2022 

Summe 345/2023        376/2022 

 

Erfreulich sind die Leistungen der Sportschützen auf der DM.  

Die Leistungen habe ich in meinem Bericht eingefügt, dieser kann auf der Web Seite vom Kreis 

eingesehen werden. 

Darunter befinden sich auch Schützen aus dem Kreis, die für andere Vereine in ganz Deutschland 

antreten. 

Zwei Ergebnisse möchte ich noch erwähnen: 

KK Gewehr 3x20, mit Marc Hülsmann, Nils Palberg und Leon Thieser haben mit 1738 Ringen den 

deutschen Rekord eingestellt, ( Rekord alt 1737 ). 

Veronique Münster wurde mit 12 Ringen Vorsprung und einem Ergebnis von 588 Ringen deutsche 

Meisterin im GK Freigewehr 1.70.10, 300m Entfernung. 

Auch international waren Heeper Schützen erfolgreich. 

Auf der INTERSHOOT DEN HAAG 2023 wurden mit dem LG Medaillen gewonnen, Robin Mertens 

belegte als Junior den 2. Und 3. Platz. Besonders erfolgreich war Marc Hülsmann als Junior mit 3x 

Gold.  

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 



 

 



 

 

 



 

 



 

 
 

 

 

 

 



 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

INTERSHOOT DEN HAAG 2023  

Vom 2. Bis 4. Februar fand im niederländischen Den Haag die Intershoot 

2023 statt. 

Mit dabei: 4 Sportlerinnen und Sportler die auch für Heepen aktiv sind. 

 

Jonas Klaiber 

Tag 1: Quali = Platz 9 (606,8) 

Tag 2: Quali = Platz 8 (610,8) / Finale = Platz 7 

Tag 3: Quali = Platz 8 (609,5) / Finale = Platz 5 

Sophie Scholz 

Tag 1: Quali = Platz 10 (618,8) 

Tag 2: Quali = Platz 4 (623,0) / Finale = Platz 7 

Tag 3: Quali = Platz 7 (619,8) / Finale = Platz 6 

Robin Mertens (Junior) 

Tag 1: Quali = Platz 2 (614,2) / Finale = Bronze 

Tag 2: Quali = Platz 3 (615,9) / Finale = Platz 4 

Tag 3: Quali = Platz 2 (616,8) / Finale = Silber 

Marc Hülsmann (Junior) 

Tag 1: Quali = Platz 1 (622,0) / Finale = Gold 

Tag 2: Quali = Platz 1 (623,9) / Finale = Gold 

Tag 3: Quali = Platz 1 (618,0) / Finale = Gold 

 

 



 

BERICHT DER RUNDENWETTKAMPFLEITERIN 

ZUR DELEGIERTENVERSAMMLUNG AM 23.03.2023 

 

 

Die Rundenwettkämpfe sind im September 2022 gestartet. 

Der 6. und somit letzte Durchgang hat angefangen. 

Erschwert wurde die Einteilung und Organisation der einzelnen Wettkämpfe  durch 

Renovierungsarbeiten auf dem Oerlinghauser Schießstand. 

Auch den Schützen und Schützinnen des Dornberger SV  stand keine eigene Sportanlage zur Verfügung. 

Die Wettkämpfe dieser Mannschaften wurden dann auf anderen Ständen im Kreis ausgetragen. 

Coronabedingte Einschränkungen, bis auf Hygieneempfehlungen gab es nicht mehr. Alle Wettkämpfe 

wurden daher in Präsenz durchgeführt. 

Einige Sportler*innen sind in mehreren Disziplinen angetreten. 

In der Disziplin Luftpistole haben erstmals 4 jugendliche Sportschützen von der SpVg Brackwede 

teilgenommen. 

2 Mannschaften sind mit jeweils nur 2 Sportler*innen angetreten. 

Leider konnten nicht alle Sportler*innen aus unterschiedlichen privaten Gründen an allen 

Wettkämpfen teilnehmen. 

 

Disziplin Mannschaften Starterinnen Starter 

 2022/
23 

2021
/22 

2019
/20 

2018/
19 

2022
/23 

2021/
22 

2019/
20 

2018/
19 

2022/
23 

2021/
22 

2019
/20 

2018
/19 

Luftgewehr 
Freihand 

3 3 4 3 6 6 5 5 3 4 8 4 

LG-Auflage 
Da. u. He. 

12 13 16 15 6 8 10 7 43 44 51 53 

LG-Auflage 
Damen 

2 2 2 2 7 7 8 8     

KK-Gewehr 
Auflage 

8 9 9 11 4 6 4 4 28 26 31 33 

Luftpistole 3 4 3 4 2 1 1 1 12 
(+4) 

12 12 21 

KK-
Sportpistole 

3 3 4 3 0 0 1 1 12 13 14 11 

Die Saison 2020/21 ist nicht aufgeführt (nach dem 1. Wettkampf Lockdown) 

 

Gisela Senkbeil 

Rundenwettkampfleiterin 

 

Bielefeld, den 28.02.2023 



 

BERICHT DES REFERENTEN BOGENSPORT 

ZUR DELEGIERTENVERSAMMLUNG AM 23.03.2023 

 

Kreispokal Bogensport 

Am 11.September 2022 hat der Schützenkreis Bielefeld das 

erste Mal ein Kreispokalturnier Bogensport (als Wanderpokal) 

durchgeführt. Diese Turnierreihe wird im Wesentlichen nach 

den in der Corona-Zeit aufgestellten Regeln für die 

Außerordentlichen Kreismeisterschaften 2020 und 2021 

durchgeführt.  

Durch die vereinfachten Bedingungen (geringere Entfernungen, 

mehr Abstand) spricht diese Turnierform vor allem Anfänger 

und weniger leistungsorientierte Schützen an. Ziel ist es, über 

diesen Weg jungen Schützen den Einstieg in die Meister-

schaftsrunden schmackhaft zu machen.  

Meisterschaften 

Neben dem Kreispokal konnten wir in diesem Jahr auch wieder die Kreismeisterschaften im Freien und 

die Kreismeisterschaften in der Halle unter regulären Bedingungen durchführen.  

Die Kreismeisterschaft WA (World Archery) im Freien wurde am 8. Mai auf dem Schützenberg in 

Heepen ausgerichtet. Mit nur sieben Teilnehmern aus drei Vereinen war die Kreismeisterschaft 

schwach besucht.  

Die Kreismeisterschaft Halle für das Schützenjahr 2023 wurde ebenfalls von der Schützengesellschaft 

Heepen ausgerichtet. Am 6. November sind 12 Teilnehmer aus drei Vereinen gestartet. Besonders 

hervorzuheben ist, dass auch es mehrere Teilnehmerinnen aus den Schüler- und Jugendklassen 

gegeben hat.  

Ausblick 

In dem kommenden Jahr wird er Schützenkreis wieder die drei Turniere anbieten. Insbesondere die 

Etablierung des Kreispokals ist das Ziel. Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmer. Vor allem Schützen, die 

in letzten Jahr mit dem Sport angefangen haben, sind herzlich dazu eingeladen.  

Darüber hinaus geht der Blick in diesem Jahr nach Berlin. Zum insgesamt dritten Mal finden auf 

deutschem Boden Bogensport-Weltmeisterschaften im Freien statt (31. Juli bis 6. August). Nach 1979 

in Berlin und 2007 in Leipzig kehrt die WM der World Archery (WA) wieder in die deutsche Hauptstadt 

zurück 

 

Alle ins Gold! 

 

 

Bielefeld, März 2023 

 

Thorsten Molt 

Bogensportreferent  

Schützenkreis Bielefeld im WSB e.V. 



 

BERICHT DES JUGENDLEITERS 

ZUR DELEGIERTENVERSAMMLUNG AM 23.03.2023 

  

Liebe Schützenschwestern, 

liebe Schützenbrüder! 

 

Im letzten Jahr seit unserer letzten Delegiertenversammlung waren die Möglichkeiten, etwas auf die 

Beine zu stellen, noch etwas begrenzt. Und so habe ich den Vereinen die Möglichkeit gegeben, erst-
mal eigenständig mit der Jugend wieder auf die Beine zu kommen. Erste Kontaktaufnahmen mit den 

Vereinsjugendleitungen und Vereinsvertretern in Sachen Jugendarbeit haben stattgefunden und 

auch das Kreisjugendkönigsschießen war ein voller Erfolg! 

 

Im Sinne eines erfolgreichen Neustart in Sachen Kreisjugendarbeit plane ich mit allen Jugendleitun-

gen und Vereinsvertretern einen ersten Austausch. Neben einem Kennenlernen in einer ungezwun-

genen und gemütlichen Atmosphäre wollen wir insbesondere zur Entwicklung der für alle Vereine 

wichtigen Jugendarbeit und zum Kreisjugendtag ins Gespräch kommen. U.a. möchte ich dabei be-

sprechen, was wir als Vereine tun können, um den für uns so wichtigen Nachwuchs zu aktivieren und 
ihn für den Schießsport und unsere gemeinsame Schützensache zu interessieren. Wie kann der 

Schützenkreis Bielefeld dabei unterstützen? Welche gemeinsamen Veranstaltungen sollten wir pla-

nen? Ich freue mich auf diesen ersten Austausch mit den Vereinsvertretern, dem natürlich dann auch 

Taten folgen sollten. 

 

Überdies hatten wir im letzten Jahr noch ein paar sportliche Highlights im Juniorenbereich, von de-

nen der Kreissportleiter schon berichtet hat und die ich hier nicht nochmal explizit erwähnen möch-

te. 

 

Ich hoffe, dass wir im Schützenkreis Bielefeld wieder einen passenden Zugang zur Jugend finden, um 
wieder ordentlich was auf die Beine stellen zu können. 

 

Martin Haverich 

Kreisjugendleiter 

Schützenkreis Bielefeld im WSB e.V.   

 



 

BERICHT DES REFERENTEN TRADITION 

ZUR DELEGIERTENVERSAMMLUNG AM 23.03.2023 

 

 

- Stand 20.02.2023   - 

 

 

Bericht des Referenten Tradition im Schützenkreis Bielefeld. 

Zu den Aufgaben des Traditionsreferenten gehört es unter anderem, sich mit um 
das Kreiskönigsschießen und dessen Organisation zu kümmern.  

Dazu gehört auch der Ansprechpartner für den Kreiskönig zu sein sowie die 
Themen Kreisstandarte, die Königskette und Königsschärpe. 

Zum Thema Kreisstandarte werden wir im Rahmen der Versammlung noch etwas 
hören. 

Das Kreiskönigsschiessen 2022 fand bei der OSG in Oerlinghausen statt. Deren 

ehemalige Regenten hatten dreimal hintereinander die Kreiskönigswürde inne: 
Sören Grote (2017), Heinz Schindowski (2018) und Robin Grote (2019). 

Letzterer regierte aufgrund der Corona bedingten Pause sogar drei Jahre lang 
und daher fand das Kreiskönigsschießen nun zum dritten Mal in Folge auf dem 
Oerlinghauser Schützenplatz am Steinbült statt.  

Neben dem Schießen für die Erwachsenen, fand auch das 
Kreisjugendkönigsschießen in Oerlinghausen statt. Beim Nachwuchs zielte Skadi 

Kleine von der Schützengesellschaft des Amtes Heepen schließlich am 
genauesten. Mit dem 242. Schuss holte sie den zähen Jugend-Adler aus dem 

Kugelfang herunter und krönte sich so zur neuen Kreisjugendkönigin. 
Die Oerlinghauserin Sophie Grote hatte mit dem 30. Schuss den Apfel aus den 
Klauen des Adlers befreit. Mit dem 40. Schuss schoss Lasse Eggers (Heepen) das 

Zepter herunter. Luana Allroggen (Dalbke) hatte sich mit dem 57. Schuss die 
Krone gesichert. 

Am Ende des Kreiskönigsschießen landete Hans-Jürgen Schlingmann von der 
Dalbker Schützengesellschaft den goldenen Treffer. Vor ihm hatten sich Klaus 
Sieweke (Schützengesellschaft des Amtes Heepen) mit dem 21. Schuss das 

Zepter, Jochen Willmann (Heepen) mit dem 37. Schuss den Apfel und Frank 
Becker (Oerlinghauser Schützengesellschaft) mit dem 53. Schuss die Krone und 

damit die jeweiligen Insignien gesichert.  
Für Hans-Jürgen Schlingmann und die Dalbker Schützengesellschaft ging damit 
ein lang gehegter Traum in Erfüllung, nach 1986 wieder den Kreiskönig für den 

Schützenkreis Bielefeld zu stellen. 

Der Oerlinghauser Schützengesellschaft gilt unser Dank für die hervorragende 

Durchführung des Wettkampfes. 

Auch dieses Jahr wird wieder ein Kreiskönigsschiessen durchgeführt werden und 
zwar in Dalbke.  

  



 
Schützenfeste 2022: 

Es lagen folgende Einladungen vor: 

05.06. Schützenverein Nienhagen, 10.06. und 11.06. Schützenverein Brackwede, 

11.06. Schützengesellschaft Bielefeld,  
03.07. Schützengesellschaft Oerlinghausen,  
07.-11.07. Schützengesellschaft Heepen,  

06. – 08.08. Schützengesellschaft Dalbke und 
kurzfristig dazu gekommen 27.08. Dornberg. 

Vertreter des Schützenkreises sind den Einladungen gerne gefolgt. 

 

Ich freue mich darauf, dass dieses Jahr wieder Schützenfeste und das 

Kreiskönigsschiessen stattfinden werden. 

Vielen Dank 

 

Ort, Datum 
Bielefeld, 20.02.2023 

 
 
Frank Becker  


